
Heißer Herbst

Der Herbst neigt sich wieder ein­
mal dem Ende zu. Der Start ins
neue Studienjahr liegt hinter uns.
Ich hoffe, er ist dir gut gelungen.

A ber nicht nur an den Unis tut sich
was. Auch in die Bildungspolitik

ist Bewegung gekommen. Da Ergebni
der ationalratswahl war ja im Detail
durchaus überraschend und der Start von

PÖ, Grünen und FPÖ in die neue Legis­
laturperiode ein politischer Paukenschlag.
Sind die Eurofighter damit endgültig auf
der politi chen Abschu liste gelandet?
Be teht eine reelle Chance, dass die Stu­
diengebühren von der zukünftigen Re­
gierung tatsächlich er atzlos abge chafft
werden?

Auch wenn wir al Studierendenvertre­
tung kon equent darauf hinarbeiten, 0

be chleicht mich doch das Gefühl, da
die Wahr cheinlichkeit nicht all zu groß
i t. Die PÖ cheint ihr die bezügliche
Wahlver prechen mit Rück icht auf den
potentiellen Regierung partner ÖVP zu-
ehend zu verge en. chon tauchen er te

Gerüchte auf, da die tudiengebühren
nicht abge chafft, ondern durch eine an­
dere Form der finanziellen Bela tung für

tudierende er etzt erd n oll.

uch in der Regionalpolitik herrscht
ein rauer Wind wenn e um die tudie­
renden geht. I reinen Akt der Geldb -
chaffung hat e ich die Grazer tadt­

regierung zum Ziel ge etzt, zukünftig
Zweitwohn itze zu be turn. Da rgu­
ment da die vorwiegend tudierende
tri fft und ich deren oziale Lage dadurch
er chlechtern wird IÖßt bei den zu­
tändigen tadträten auf n er tändni .
ie zielen darauf ab das der Großteil der
tudierenden ihren Hauptwohn itz nach

Graz erlegen und die ladt Graz dadurch
über den Finanzau gleich mehr Geld om
Bund bekommen oll. Vor wenigen Jah­
ren hatten einige tädte bereit da eibe
Ziel. ie ertraten den tandpunkt da

tudierende den ittelpunkt ihrer Le-
ben intere n jedenfall in ihrer ni­
versitätsstadt hätten. ie ind mit damit
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vor Gericht in letzter Instanz ge cheitert,
daher scheint finanzieller Druck die neue
Taktik zu ein, um die tudierenden zum
Wech el ihre Hauptwohn itze zu "be­
wegen".

n er Glück i t, da die tadt dabei
auf ein Lande ge etz angewie en i t. Wir
können nur hoffen, da s ich die tadt
Graz im Landtag nicht mit ihrer Zweit­
wohn itz teuer durch etzt. Jedenfall
bleiben wir im Intere e der tudierenden
am Ball. Bleibt mir noch, dirab chließend
ein erfolgreiche me ter und iel paß
mit dem neuen T Info zu wün chen.
Wir halten dich auf dem Laufenden.
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Editoria IVorwort

Herzlich willkommen im neuen tu-
dienjahr. E ar ein politi ch heißer

ommerund Herbst. wobei ich ja auch
für un tudierende einige getan hat.
Das wichtig te hierbei dürfte natürlich
die Di ku ion um die Zweitwohn-
itzbe teuerng sein, darüber könnt ihr

gleich auf eite 5 mehr erfahren. W i­
ters hat sieb bildungspoliti ch einige
getan. worüber wir euch auf eite 4
und 6-7 auf den neue ten tand brin­
gen möchten. Info über tipendien
und Rechtliche bringen wir euch auf
den eiten 9 und I . Viele Referate
und tudienvertretungen haben Infos
über Ihre chgebiete für euch aufge­
arbeitet.

Di Berichte über die letzten F te
der HTU findet Ihr in der Heftmitte.
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